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Sehr geehrte Absdorferinnen und
Absdorfer, werte Mitglieder des KVV-Absdorf!

Der Kultur- und Verschönerungsverein hat auch im zweiten 
Jahr der Coronapandemie Projekte umgesetzt und ist seinen 
laufenden Aufgaben voll nachgekommen. 
Im Oskar-Mann Heimatmuseum wurde mit vorhandenen 
Objekten und mit Leihgaben des Tullner Römermuseums 
eine Sonderausstellung „Leben am Limes. Die Römer im Tull-
nerfeld“ gestaltet, die im Rahmen des jährlichen Pfarrkirtages 
und auch der Langen Nacht der Museen besichtigt werden 
konnte. Ganzjährig ist jeden ersten Sonntag im Monat ein  
persönlicher Besuch möglich; Lust dazu können Sie sich 
bei einem virtuellen Rundgang unter www.kvvabsdorf.at/ 
heimatmuseum-virtuell/ holen.
Die Mitgliedschaft bei Gemeinde21 (G21) – einer Weiter-
entwicklung der Dorferneuerung – wurde im vergangenen  
ersten Jahr der Mitgliedschaft vertieft und in regelmäßigen  
Besprechungen wurden Projekte erörtert. Im Rahmen von  
G21 können Projekte bis zu 50 % gefördert werden.
Im Kulturbereich konnte anstelle des Neujahrskonzertes 
2021 ein Frühlingskonzert Mitte Juni stattfinden. Im Herbst 
hielt die renommierte Klimaforscherin Prof. Kromp-Kolb 
einen Vortrag, der die zahlreichen Besucher tief beeindruckte 
und zum Handeln anregte. 
Viele Spaziergänger in und um Absdorf genießen unser Nah- 
erholungsgebiet am Wagram. Daher war und ist die Pflege  
der Wege ein besonderer Schwerpunkt. Zusätzlich ist die Er-
haltung von Kleindenkmälern ein wichtiger Aspekt unserer 
Arbeit. Im Sommer wurde die Würgerkapelle generalsaniert. 
Im Bereich Historische Fahrzeuge wurden pandemiebedingt 
nur wenige Ausfahrten getätigt. Zwei Brautpaaren wurde ihr 
Hochzeitstag mit einer Ausfahrt mit dem Zeiserlwagen be-
sonders gestaltet.  

Mein Dank gilt meinen Kolleginnen und Kollegen im Vor-
stand für das engagierte und konstruktive Miteinander so-
wie die respektvolle Diskussionskultur, mit der wir im Sinne  
der Vereinsziele für Absdorf gemeinsam arbeiten. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Unterstützern und Spon-
soren des Vereins, die durch ihre unentgeltliche Mitarbeit, 
ihre Mitgliedsbeiträge und Spenden die Arbeit des KVV für 
die Gemeinschaft in Absdorf ermöglichen! Ebenso bedanke 
ich mich herzlich bei den Verantwortlichen der Marktgemein-
de für ihre Unterstützung!
Mit Engagement, positivem Denken und Ihrer Unterstützung 
werden wir die geplanten Aktivitäten bzw. die laufende Arbeit 
für uns alle im Jahr 2022 umsetzen. 
 
Für das KVV-Absdorf Team
Ihr

Leopold Fischer
Obmann

Der Vorstand des KVV

Das Team des KVV stellt sich vor

Friedrich KRAPFENBAUER
Obmann-Stellvertreter
Kustos des Heimatmuseums

Leopold FISCHER
Obmann

Karl WALTNER
Obmann-Stellvertreter
Referatsleiter Dorferneuerung

Mag.a Bianca WOJTA
Obmann-Stellvertreterin
Schriftführerin

Karl SCHWANZER
Referatsleiter 
Ortsverschönerung

Mag. Stephan NISTLER
Referatsleiter Kultur

Franz NEFISCHER
Referatsleiter Historische
Fahrzeuge

Ing. Julius 
SCHAUERHUBER
Kassier

Elisabeth  
NEFISCHER
Kassier-Stellvertreterin

Bgm. Franz DAM

Norbert FISCHER
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GAWRZYNSKI

Gabriele POHL

Mag.a Susanne STÖKL

Beiräte

Katharina GEISBERGER
Gottfried KNELL

Kassenprüfer

Mag. Stephan  
NISTLER
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Stellvertreter
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Arbeitskreis Dorferneuerung

Mitglied der Gemeinde21
Im Jahr 2020 wurde durch eine Projektgruppe in mehreren 
intensiven Arbeitsgruppensitzungen die Mitgliedschaft der 
Marktgemeinde Absdorf bei Gemeinde21 (G21) erworben. 
G21 ist eine Initiative des Landes NÖ, die darauf abzielt, 
Nachhaltigkeit und Bürgerbeteiligung in den Gemeinden zu 
fördern. Es sollen Projekte und Aktivitäten gefördert werden, 
die den Nachhaltigkeitszielen der UNO (SDGs) entsprechen. 
Die Förderungen betragen bis zu 50 % der Projektkosten. Im 
vergangenen Jahr wurden in Besprechungen, die aufgrund der 
COVID Situation mehrheitlich via Videokonferenzen abge- 
halten wurden, Projekte, die von Energieoptimierungen bis zu 
familiären Themen reichen, erörtert, zum Teil umgesetzt oder 
die Planung konkretisiert.

Arbeitskreis Ortsverschönerung
Kleindenkmäler 
Im Herbst wurden alle Kleindenkmäler neu beschildert und 
mit QR-Code versehen. Wird dieser Code eingelesen, gelangt 
man auf die Homepage des KVV und bekommt zum Teil 
ausführlichere Informationen zum jeweiligen Kleindenkmal. 
Dieses Projekt wurde seitens des Landes Niederösterreich im 
Rahmen der Aktion „Stolz auf unser Dorf“ gefördert.
Im Sommer hat ein engagiertes Team die Würgerkapelle  
generalsaniert. Herzlichen Dank an Norbert Dam, Erich Pfeiffer, 
Eugen Trauner und Harry Vollmann!
Die Naschhecke in der Hans-Doppelreiter-Straße wurde ver- 
längert. Alle Spaziergänger sind herzlich eingeladen, reife 
Früchte zu verkosten.

Ortsbildpflege
Die Pflege der Spazierwege in unserem Naherholungsgebiet 
stellt einen Schwerpunkt der Vereinsarbeit dar. Der Schmida- 
und Mühlbachweg, der Höhen- und Jakobsweg werden regel-
mäßig gemäht und ausgeschnitten. Hinweisschilder machen  
seit geraumer Zeit den Beitrag des Kultur- und Verschöne-
rungsvereins in der Grünraumpflege sichtbar. Referatsleiter 
Karl Schwanzer und Markus Stiedl haben auch in diesem 
Sommer die Mäharbeiten entlang der Schmida und des Mühl-
baches übernommen, Obmann-Stellvertreter Karl Waltner 
hat mit seinen Helfern Josef Bader, Johann Falb jun., Herbert 
Lohner sen., Enver Osmani und Franz Schmid den Höhen- und 
den Jakobsweg betreut. Vielen Dank!
Wir bedanken uns bei allen, die sich in der Ortsbildpflege en-
gagieren und den Verein dabei unterstützen, Grün- und Blüh-
flächen zu betreuen. Namentlich bedanken wollen wir uns bei 
Rudolf Ecker, Franz Fischer, Leopold Fischer, Fritz Krapfenbauer  
jun., Herbert Mantler, Erich Pfeiffer, Johann Plaichner, Franz 
Treiber und Marianne Waltner. Herzlichen Dank an die Ge-
meindearbeiter, die immer bereitwillig helfen. Großer Dank  
gilt der Gärtnerei Schwanzer, die uns seit Jahren Pflanzen 
kostenlos zur Verfügung stellt. Wir bedanken uns weiters 
bei der Firma Wanzenböck, die immer hilft, wenn danach ge-
fragt wird.

Neue Tafeln an den 
Kleindenkmälern

Mäharbeiten

v.l.n.r.: Karl Waltner, Enver Osmani, Josef Bader,  
Franz Nefischer, Herbert Lohner 

Die renovierte 
Würgerkapelle 

Naschhecke Kirschblütenweg
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Wenn Sie Interesse haben, bei Pflegemaßnahmen mitzuarbei-
ten oder einzelne Pflegemaßnahmen zu übernehmen, dann 
melden Sie sich bitte bei einem Vorstandsmitglied oder unter 
office@kvvabsdorf.at. Wir freuen uns über Unterstützung!

Flurreinigung
Die jährlich stattfindende Flurreinigung konnte letztes Jahr 
aufgrund der Covid-Maßnahmen nicht in der üblichen 
Form stattfinden. Die Marktgemeinde Absdorf stellte des- 
wegen die für das Müllsammeln notwendige Ausrüstung 
(Handschuhe, Warnwesten, Müllsäcke) an private Haushalte 
kostenlos zur Verfügung. Interessierte konnten sich diese am 
Gemeindeamt abholen. Um eine möglichst flächendeckende 
Müllsammlung zu erreichen, wurde vorab der zu reinigende 
Abschnitt festgelegt.
Schön, dass sich so viele an dieser Aktion beteiligt haben, um 
achtlos weggeworfenen Müll im Gemeindegebiet zu sam-
meln und zu entsorgen und damit einen wertvollen Beitrag 
für ein gepflegtes Ortsbild geleistet haben.

Ausblick 2022
12. März: Flurreinigung – 8:00 Uhr Hauptplatz
8. April: Gartenvortrag „Insekten im Garten“
von Paula Polak im Pfarrkultursaal

•  Instandhaltung von Marterln, Bildstöcken 
 und Wegkreuzen
•  Pflege der Wege entlang von Mühlbach und Schmida  
 sowie des Jakobsweges

Das Oskar Mann Heimatmuseum

Sonderausstellung: Leben am Limes. 
Die Römer im Tullnerfeld 
„Leben am Limes. Die Römer im Tullnerfeld“ lautete der Titel 
der Sonderausstellung zum Pfarrkirtag. Gut erhaltene Objekte 
aus dem Römermuseum Tulln waren als Leihgabe zu sehen. 
Römische Funde aus dem Heimatmuseum wurden neu prä-
sentiert. Ein hochwertiger Film zum Thema machte das Leben 
des antiken Rom in unseren Breiten lebendig. 

Zusätzlich wurde im ersten Stock des Museums die seit vielen 
Jahren beliebte Sonderausstellung „Von Kirtag zu Kirtag“ auf-
gebaut. Lieben Dank an Andreas und Sabine Zerzawy.
Beide Sonderausstellungen konnten im Rahmen des Pfarr- 
kirtags und der Langen Nacht der Museen besichtigt werden.

Digitalisierung bereichert das Museum
Historisches Wissen bewahren und spannende Geschichten 
zu Ausstellungsobjekten der Nachwelt zu sichern waren 
unsere Motivation digitale Aufzeichnungen vorzunehmen. 
Gemeinsam mit 7reasons/Günther Weinlinger wurden zahl- 
reiche Interviews geführt und Kurzvideos mit max. 2 bis 3 
Minuten zu den einzelnen Gegenständen, Urkunden oder  
Abläufen aufgenommen. Diese Kurzvideos sind nahe den 
Exponaten auf Touchscreens jederzeit individuell abrufbar. 

Flurreinigung

Fundstücke aus der Römerzeit 

Eröffnung der Sonderausstellung
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Präsentation der neuen digitalen Möglichkeiten

Wir laden Sie ein, sich auf einen virtuellen Museumsrundgang 
zu begeben, wo diese Kurzvideos ebenfalls abrufbar sind: 
https://www.kvvabsdorf.at/heimatmuseum-virtuell/

Topothek
Ein besonderes Stück Ortsgeschichte ist die Absdorfer Topo-
thek (https://absdorf.topothek.at/), die von Michael Graf mit 
hohem Zeitaufwand und viel Engagement betreut wird – 
herzlichen Dank dafür!
Ein eigens angekaufter Laptop macht es möglich, die Topo-
thek auch direkt im Heimatmuseum zu besuchen.

Führungen im Heimatmuseum 
Wir laden Sie herzlich ein, zu uns ins Museum zu kommen. 
Das Museum bietet einen Streifzug durch die historische  
Entwicklung von Absdorf, eine umfassende volkskundliche 
Ausstellung sowie einen Sammlungsschwerpunkt zur Eisen-
bahngeschichte des Ortes. Mehrere Ausstellungsbereiche 
wurden von Kustos Friedrich Krapfenbauer und unserer Abs-
dorfer Archäologin Susanne Stökl umgestaltet. Ur- und früh-
geschichtliche Funde sowie Fundstücke aus der Römerzeit 
wurden gesichtet, modern präsentiert und neu beschriftet.

Von Schulgruppen kann das Programm „Vom Korn zur Sem-
mel“ gebucht werden. Im Rahmen dieses Workshops können 
Kinder und Jugendliche mit historischen Geräten und Werk-
zeugen Getreide so bearbeiten, dass ein Semmelteig entsteht. 
In einem kleinen Backofen werden die Semmeln gebacken 
und backfrisch verkostet.

Die Aufrechterhaltung des Museumsbetriebes ist nur durch 
die Mitarbeit zahlreicher engagierter Freiwilliger möglich.  
Peter Gansberger, Herbert Mantler und Stephan Nistler führen 
durch das Museum. Leopold Fischer, Michael Graf, Andrea 
und Franz Grünling, Martha und Herbert Mantler, Ernst Ne- 
fischer, Franz Nefischer, Gabi Pohl, Johannes Stiedl, Karl  
Waltner sowie Evi und Günther Weinlinger unterstützen be-
reitwillig die Museumsarbeit – vielen Dank! 

Ferner bedanken wir uns bei den Gemeindearbeitern für ihre 
Arbeit im Museum und bei den Absdorfer Weinbauern Franz 
Gansberger, Josef Kiener, Peter Prantner, Karl Reiter und  
Werner Weinlinger, die ihre Weine der Vinothek im Museum 
zur Verfügung stellen. Dank gilt auch Franz Treiber, der uns 
bei unserer alljährlichen Weihnachtsfeier unterstützt. Ver- 
gangenes Jahr konnte leider weder die Vinothek besucht 
werden noch eine Weihnachtsfeier für unsere Freiwilligen 
veranstaltet werden. Wir haben uns daher bei unseren Helfe-
rinnen und Helfern mit einem kleinen Präsent für ihre Arbeit 
bedankt. 

Ausblick 2022
Das Heimatmuseum ist ganzjährig jeden ersten Sonntag 
im Monat von 10:00 - 12:00 Uhr sowie 14:00 – 16:00 Uhr 
geöffnet. Darüber hinaus können Termine individuell mit 
Kustos Friedrich Krapfenbauer telefonisch (0664/342 82 42) 
vereinbart werden. 
9.–11. September: Sonderausstellungen zum Pfarrkirtag
1. Oktober: Lange Nacht der Museen
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Arbeitskreis Kultur
Die Covid-Epidemie hat das gesamte Kulturleben stark einge-
schränkt, sodass wir mehrere geplante Kulturveranstaltungen 
absagen bzw. verschieben mussten. Der Reisevortrag, die 
Kinotage und die Vernissage wurden abgesagt, unser traditi-
onelles Neujahrskonzert haben wir in den Juni verschoben.

Frühlingskonzert
Ein Highlight nach Monaten der kulturellen Entbehrung  
war das Frühlingskonzert des Ensemble Neue Streicher am 
12. Juni 2021 im Pfarrkultursaal. Aufgrund des schlechten 
Wetters konnte die Veranstaltung nicht wie geplant im 
Pfarrgarten stattfinden, was der Stimmung jedoch keinen 
Abbruch tat.

Es war bereits das zehnte Konzert des Ensembles Neue 
Streicher in Absdorf. Ein unterhaltsames Programm der 
Strauss-Familie, Robert Stolz, Emmerich Kalman u.a. begeis-
terte das Publikum, das sichtlich froh war, nach so langer 
Zeit wieder einen musikalischen Abend genießen zu können. 
Gabriele Rösel beeindruckte mit ihrer fantastischen Sopran-
stimme und Alexander Klinger führte in witziger, kompeten-
ter und abwechslungsreicher Weise durch das Programm. 
Azis Sadikovic dirigierte wieder in leidenschaftlicher und 
nuancenreicher Form und forderte das Publikum mit einem 
musikalischen Quiz. 

Da Absdorf am 25. Juni 1011 erstmals urkundlich erwähnt 
wurde und vor 10 Jahren ein umfangreiches Fest zum 
1000-jährigen Jubiläum stattfand, gratulierte KVV-Obmann 
Leopold Fischer dem Absdorfer Bürgermeister Franz Dam am 
Ende des Konzertes mit einer Torte zu 1010 Jahre Absdorf.

Kulinarisch verwöhnte das KVV-Team mit Speisen, Sekt und 
einer hochwertigen Auswahl aus Weinen vom Wagram.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei Viola Fischer, Yvonne 
Gratzl, Maria Prantner, Theresa Tampermeier sowie Michaela 
und Viktoria Weinlinger, die uns bei der Bewirtung der 
Gäste tatkräftig unterstützt haben. Lieben Dank auch an 
Maria Germ und Sonja Heinl, die bei der Vorbereitung des 
Konzertes mitgewirkt haben.

Das Ensemble Neue Streicher 

Dirigent Azis Sadikovic 

Sopranistin und Tenor

Gratulation zu 1010 Jahre Absdorf
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Klimakrise. Was können wir tun?
Im Herbst starteten wir gemeinsam mit der „Initiative Nach-
haltiges Absdorf“ (INA) eine Vortragsreihe zum brisanten 
Thema Klimawandel und konnten die Klimaforscherin Helga 
Kromp-Kolb für einen Vortrag am 15.10.2021 gewinnen. 
Prof. Kromp-Kolb gelang es, wissenschaftliche Fakten und 
komplexe Grafiken verständlich zu präsentieren und die 
Dramatik der vom Menschen verursachten Erderwärmung 
anschaulich darzulegen. Sie referierte über die bereits er-
kennbaren und noch zu erwartenden Folgen für die Natur, 
den Menschen und seine Lebensräume. Im weiteren Verlauf 
zeigte sie Maßnahmen auf, um diesen Entwicklungen entge-
genzuwirken. Sie führte den Anwesenden unmissverständ-
lich vor Augen, dass jede/r Einzelne seinen Beitrag zu leisten 
hat. Internationale Anstrengungen auf politischer Ebene und 
gesetzliche Regelungen seien das eine, persönliches Um-
denken und klimafreundliches Handeln der entscheidende 
Puzzlestein. Unerlässlich seien klimafreundliches Verhalten 
in den Bereichen Mobilität und Konsum, um die Erderwär-
mung unter den kritischen Wert zu bringen. Das bedürfe der 
Änderung von Gewohnheiten – unbequeme Forderungen, 
die uns schwerfielen und politisch unpopulär seien. Frau 
Kromp-Kolb machte keinen Hehl daraus, dass es ohne diese 
Veränderungen nicht gehen wird.

Im Anschluss beantwortete die Rednerin umfassend die 
zahlreichen Fragen des Publikums, welches sichtlich nach-
denklich den Abend am Buffet ausklingen ließ. Es hat uns sehr 
gefreut, eine anerkannte Wissenschaftlerin für einen Vortrag 
in Absdorf gewonnen zu haben und sind bestrebt, dieses  
Thema wieder einmal aufzugreifen.

Ausblick 2022

26. März: Frühlingskonzert mit dem 
Ensemble Neue Streicher im Pfarrkultursaal
19.-21. Mai: 1. Absdorfer Kinotage im Pfarrkultursaal 
21. Oktober: Vortrag im Pfarrkultursaal
18. November: Vernissage in der Raiffeisenbank 
 

Arbeitskreis Historische Fahrzeuge

Mit dem Zeiserlwagen ins Glück
Im August wurde der Zeiserlwagen zweimal von Hoch-
zeitspaaren gebucht und von Thomas Stiedl mit seinem 
historischen Traktor gezogen. Eine Fahrt brachte die Braut 
Sabine Schmit und ihre Trauzeugen entlang des Wagrams 
von Absdorf in das Schloss Hausleiten, wo sie von Bräutigam 
Gerhard Wimmer und den Hochzeitsgästen freudig empfan-
gen wurden. Die zweite Ausfahrt chauffierte das Brautpaar 
Heike und Georg Karl auf die Aussichtsplattform, wo die 
Trauung stattfand, und über die Kellergasse zurück nach 
Absdorf. 

Dr. Helga Kromp-Kolb

Die Referentin mit dem Veranstaltungsteam

Hochzeitspaar Elke und Georg Karl
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Tagesordnung der Generalversammlung:

 1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
 2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder und Förderer
 3. Genehmigung der Tagesordnung 
 4. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung 2021
 5. Bericht des Obmannes sowie der Referenten
 6. Kassenbericht 2021
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung des Vorstandes
 9. Neuwahl des Vorstandes
 10. Aktivitäten 2022
 11. Beschlussfassung über den Voranschlag 2022
 12. Allfälliges

Wenn auch Sie im Verein mitarbeiten möchten, heißen wir Sie herz-
lich Willkommen! Wir freuen uns über Ihre aktive Mitarbeit genauso 
wie über Ihre finanzielle Unterstützung!

Mit Einzahlung eines Betrages von EUR 10,– auf das Konto: 

Kultur- und Verschönerungsvereins Absdorf
AT96 3200 2000 0000 1255

werden Sie Mitglied und unterstützen die Vereinsarbeit finanziell und 
emotional, da wir uns über jedes Mitglied freuen!

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.kvvabsdorf.at.

Gerne informieren wir Sie in unserem Newsletter über das aktuelle 
Vereinsleben. Geben Sie uns dazu bitte Ihre E-Mail-Adresse unter 
office@kvvabsdorf.at bekannt. 

Impressum
Herausgeber: Kultur- und Verschönerungsverein Absdorf. Der Verein ist gemein- 
nützig und bezweckt die Förderung der kulturellen und sozialen Aktivitäten 
in der Marktgemeinde Absdorf, den Betrieb des Oskar-Mann-Heimatmuseums 
Absdorf, weiters die Pflege und Verschönerung des Ortes und seiner Umgebung, 
die Unterstützung und Weiterentwicklung der Dorferneuerung sowie die Würdi-
gung historischer Fahrzeuge. 

Für den Inhalt verantwortlich: Obmann Leopold Fischer, 
Raiffeisengasse 17, A-3462 Absdorf

Gestaltung und Produktion: 7reasons Medien GmbH, Absdorf.
Fotos: Brigitta, Leopold und Viola Fischer, Franz Nefischer,  
Erich Pfeiffer, Karl Schwanzer, Thomas Stiedl, Markus Stiedl,  
Karl Waltner und Leopold Weinlinger 
Text: Bianca Wojta

www.lagerhaus-absdorf.at
Die Produktion dieses Jahresberichtes wird 
durch das Raiffeisen-Lagerhaus Absdorf und 
die Raiffeisenbank Region Wagram gefördert.

Absdorfer Jahresprogramm 2022

Von den Absdorfer Vereinen und 
Organisationen wurde für das heurige 
Jahr viel geplant – was davon tatsäch-
lich stattfinden kann, bleibt ungewiss. 
Dennoch zeugt das Absdorfer Jahres-
programm von der regen Vereins-
arbeit und der Motivation aller 
Vereine, Unterhaltung und 
Gemeinschaftserlebnisse zu 
bieten.

Der Folder wurde in alle Haushalte verteilt, weitere 
Exemplare liegen in den Foyers der Banken, in den 
Geschäften und am Gemeindeamt auf. Wir bedan-
ken uns bei allen Vereinsverantwortlichen für die 
gute Zusammenarbeit!

Neben den im Folder angeführten Gastronomie- 
betrieben sind weitere geöffnet: 
Restaurant ARIS CANTINA
ganzjährig geöffnet, Ruhetage beachten
Heurigen-Restaurant HEISS KELLER
geöffnet von 18.-20.2., 18.-20.3., 8.-10.4., 6.-8.5., 
14.-16.10., 11.-13.11.

Abschließend möchten wir Ihnen noch einen zu-
sammenfassenden Ausblick auf Veranstaltungen 
des KVV im Jahr 2022 geben:
18. März: Generalversammlung  
im Landgasthaus Salomon-Camondo 
26. März: Frühlingskonzert mit dem Ensemble 
Neue Streicher im Pfarrkultursaal
8. April: Gartenvortrag „Insekten im Garten“ 
von Paula Polak im Pfarrkultursaal
19.-21. Mai: 1. Absdorfer Kinotage  
im Pfarrkultursaal
9.-11. September: Pfarrkirtag  
mit Sonderausstellungen im Heimatmuseum
1. Oktober: Lange Nacht der Museen 
im Heimatmuseum
21. Oktober: Vortrag im Pfarrkultursaal
18. November: Vernissage in der Raiffeisenbank

NUTZEN SIE 
die beiliegende

ANMELDUNG ZUR 
INFORMATION

per E-Mail bzw. zur Aktualisierung
 Ihrer bereits bekanntgegebenen 

E-Mail-Adresse!

www.raiffeisen.at


